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Das Jahr 2024 war das erste volle Jahr des neuen Vorstands. Der Schwerpunkt 
der Arbeit lag nach wie vor in der Finanzierung des Nachhilfe- und 
Förderunterrichts für die 14- bis 21jährigen Gefangenen der JVA Rockenberg. 
Daneben konnten wir unsere Projektarbeit, mit der wir die Gefangenen in ihrer 
Entwicklung fördern wollen, nicht nur fortführen, sondern auch weiter 
ausbauen.  
 
 
Anzahl der Lerntrainer und erteilten Lerntrainings steigend 

Nach den mehrjährigen Einschränkungen durch Corona haben die Lerntrainings 
in 2024 weiter an Fahrt aufgenommen und werden seitens der Gefangenen 
und der Anstalt sehr geschätzt.  
 
Hier hat sich die anfängliche Fokussierung des neuen Vorstands auf die 
Gewinnung neuer Lerntrainer (neue Webseite, Plakate, Flyer) ebenso wie die 
Erhöhung des Stundensatzes auf 25 Euro voll ausgezahlt.  
 
Während nach der Corona-Pause im Dezember 2023 noch lediglich sechs 
Lerntrainer im Einsatz waren, konnte die Zahl der Lerntrainer im Verlauf des 
Jahres 2024 fast verdoppelt werden. Die jährliche Stundenzahl hat sich von 248 
in 2022, und 392 in 2023 auf über 730 in 2024 gesteigert. Die Tendenz für 2025 
ist weiter steigend. Insgesamt 31 Jugendliche haben 2024 Lerntrainings 
erhalten (ohne geförderte Jugendliche im Rahmen des Klick-Projekts) 
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Im Sommer 2024 haben wir ein kleines Sommerfest in der JVA organisiert, 
damit Lerntrainer, das Lehrerteam und Mitglieder des Rockenberg-Vereins sich 
besser kennenlernen.  
 
Bei den Lerntrainern gibt es immer wieder mal einen Wechsel. Dank der 
Bewerbung mittels Webseite, Plakate und Flyer erhalten wir immer wieder 
neue Bewerbungen. Besonders erfreulich ist, dass sich gerade drei junge 
Männer beworben haben. Das wird bei den Gefangenen sicher gut ankommen. 
 
 
Projekt „KLICK-Bildung im Knast“ wieder in vollem Gang 

Das „Klick“-Projekt vergibt Bildungspakete, die besonders lernwilligen 
Jugendlichen Schul- und Ausbildungsabschlüsse oder Zwischenprüfungen 
erleichtern sollen. Ein Bildungspaket besteht aus wöchentlich zwei 
Nachhilfestunden über einen Zeitraum von mindestens sechs Monaten und 
einem Büchergutschein für Lehrbücher im Wert von 100 EUR. Für die 
erfolgreichsten Bildungs- und Schulabschlüsse werden zudem Geldprämien in 
Höhe von 125 Euro vergeben. 

Im Jahr 2024 konnten im Rahmen des Projekts insgesamt 24 Jugendliche (2023 
waren es 13 Jugendliche) besonders gefördert werden und so auf ihre 
Prüfungen in den Bereichen KFZ-Mechatroniker, Maurerlehre, Malerlehre oder 
Hauptschulkurs vorbereitet werden. Jeder Klick-Durchlauf wird mit einer 
kleinen Feier in der Anstalt beendet, bei der die Absolventen besonders geehrt 
werden. In diesem Jahr konnten wir wieder mal einen Jugendlichen ehren, der 
unterstützt durch unseren langjährigen Lerntrainer, Herrn Winter, die 
Gesellenprüfung zum KFZ-Mechatroniker erfolgreich absolviert hat. 

 
Neue Projekte angestoßen 

Aber auch unsere Projektaktivitäten zur Unterstützung des Erziehungsziels der 
Anstalt konnten wir 2024 wieder ausbauen. So konnte der neue Vorstand nach 
Absprache mit der Anstaltsleitung und dem Lehrer-Team bestehende Projekte 
fortführen, aber auch neue anstoßen.  

Unser sogenanntes Rockenberg-Frühstück findet monatlich statt. Eine 
Lehrkraft lädt dazu circa sechs Jugendliche (Schüler des Grundkurses) 



monatlich zu einem Frühstück ein. Normalerweise frühstücken die 
Jugendlichen in ihren Zellen. Die Idee ist, dass die jungen Menschen lernen, 
zusammen einen Tisch zu decken, zusammen zu essen und sich zu unterhalten. 
Dabei werden aktuelle Themen besprochen. Dies mag manchem 
selbstverständlich erscheinen. Für viele dieser jungen Menschen ist dies etwas 
Besonderes, weil sie dies von zu Hause nicht kennen.  

Auch haben wir im März 2024 in Kooperation mit den Maltesern erstmals einen 
Erste-Hilfe-Kurs für Strafgefangene durchgeführt. Er sollte den Häftlingen eine 
Fähigkeit mit an die Hand geben, von der sie ihr Leben lang profitieren werden. 
Und nicht nur das. Der Kurs soll auch den Blickwinkel der Häftlinge von sich auf 
andere richten. Sie sollen erfahren, dass es Situationen geben kann, in denen 
sie gebraucht werden und in denen sie Verantwortung für andere übernehmen 
müssen.  

Auf große Resonanz trifft weiterhin unser neues Zeitschriftenprojekt, das wir 
Ende 2023 gestartet und 2024 fortgesetzt haben. Zur Förderung der 
Lesekompetenz, aber auch als ein Angebot, um die Zeit in der Zelle sinnvoll zu 
gestalten finanzieren wir eine Auswahl an niederschwelligen Zeitschriften, die 
die Jugendlichen sich selbst ausgesucht haben: Auto Bild, Sport Bild und 
Geolino. Diese Zeitschriften werden regelmäßig an die sechs Hafthäuser 
geliefert, die die Zeitungen untereinander austauschen.  

Im März 2024 wurde ein Antidiskriminierungsworkshop zum Thema „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar“ für die damals zugeteilten Teilnehmer 
des Hauptschulabschlusskurses finanziert. 

Und im September haben wir erstmals auf Wunsch der JVA eine zweitägige 
Fortbildung für Bedienstete zum Thema „Sexualität im Gefängnis“ finanziert. 
Das ist ein Thema, über das man nicht gerne spricht und bei dem viele 
Bedienstete einer JVA an ihre Grenzen stoßen.  

Die Bediensteten der JVA Rockenberg konnten sich über verschiedene 
Methoden der sexuellen Bildung im Vollzug informieren. Dabei ging es auch um 
den theoretischen Hintergrund und die Datenlage bzw. Stand der Forschung zu 
sexuellen Erscheinungsformen im Strafvollzug.  

 



Sportliche Aktivitäten unterstützt 
 
Wir hatten auch 2024 wieder geplant, am alljährlichen Helmut-Fünfsinn-
Gedächtnisturnier in der JVA im Dezember 2024 teilzunehmen und hatten 
alles organisiert. Als aber das Turnier kurzerhand in den Januar verschoben 
wurde, mussten wir leider terminbedingt absagen. Wir hoffen, dieses Jahr 
wieder dabei zu sein. 
  
Bei diesem Turnier spielen Mannschaften aus den Bereichen Justiz, Polizei und 
Strafvollzug gegen junge Häftlinge. Der Namensgeber des Turniers, Prof. Dr. 
Helmut Fünfsinn (1954–2022), war hessischer Generalstaatsanwalt und 
engagierte sich für die Kriminalprävention. Zudem war er Beauftragter der 
hessischen Landesregierung für die Opfer von Terroranschlägen und schweren 
Gewaltstraftaten. 
 
 
Der Höhepunkt des Jahres: Unsere Weihnachtsfeier 

Der Höhepunkt des Jahres 2024 war definitiv wieder unsere Weihnachtsfeier. 
Mit etwa 30 Gefangenen, einigen Bediensteten sowie etwa zehn Mitgliedern 
des Vereins sangen wir Weihnachtslieder, unterhielten uns, und ein paar Reden 
wurden auch gehalten. Besonderes Highlight in diesem Jahr war der Besuch 
von Pfarrer Seesemann. Heute über 90 Jahre alt, erzählte er von seiner Zeit als 
Gefängnispfarrer in Rockenberg und wie es zur Gründung unseres Vereins kam.  

 
Ausblick 2025 
 
Die Zahl der aktiven Lerntrainer und damit auch der gegebenen 
Nachhilfestunden steigt in 2025 weiter an. Auch die Projektarbeit nimmt weiter 
an Fahrt auf. 
 
Seit Mai 2025 finanzieren wir den wöchentlichen Einsatz eines Therapiehundes 
in der Zugangsstation. Die positive Erfahrung mit dem Hund soll dazu 
beitragen, dass die Jugendlichen sich öffnen. Ziel ist es, den Jugendlichen mit all 
seinen Fähigkeiten, Ressourcen und Stärken besser kennenzulernen und 
entsprechende Förderschwerpunkte zu erheben. Es ist deutlich zu beobachten, 



dass die jungen Gefangenen mit großem Interesse und voller Freude an dem 
Angebot teilnehmen. 
 
Ein Herzenswunsch von uns wäre ein Projekt rund ums Gärtnern. Deshalb 
planen wir aktuell gemeinsam mit der JVA die Aufstellung von Hochbeeten. Ziel 
ist es, interessierte Jugendliche ans Gärtnern heranzuführen und Natur selbst 
hinter den Mauern erlebbar zu machen. Aber auch Kreativität, 
Verantwortungsgefühl und Durchhaltevermögen können so gestärkt werden. 
 
Um neue Mitglieder zu gewinnen, haben wir nicht nur bei den Offenen Gärten 
in Buchschlag mit einem Stand die Werbetrommel gerührt und konnten 15 
neue Mitglieder gewinnen. Im Juni haben wir erstmals bei einem Rotarier Club 
einen Vortrag gehalten. Dies soll im Laufe des Jahres noch fortgesetzt werden. 
 
Zusammenfassend konnte der neue Vorstand die erfolgreiche Arbeit des 
Rockenberg-Vereins in 2024/2025 fortführen und die Weichen für den 
weiteren Erfolg zu stellen. 
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